
 

Sonne, Schnee und Stockbruch  
Einsteiger- und Genuss-Skitour auf den Selispitz, Obwalden bei Prachtswetter 
Samstag,13. Januar: elf Naturfreundinnen, Naturfreunde und Gäste Matthias, 
Florian, Emily, Nelly, Andreas, Nelly, Dani, Ronja, David, und Res auf 
Einsteiger-Skitour zum Selispitz im Kanton Obwalden. Sie trafen im 
Sonnenschein auf ein Winterwunderland – mit dabei zwei Touren-Neulinge. 

Gipfelfoto auf 1736m 

Emily und Florian waren zum ersten Mal überhaupt auf einer Skitour. Mit 
ihnen, weiteren Gästen und alten NFO-Schneehäsinen und -hasen startete 
diese Tour nach ersten Instruktionen von Tourenleiter David in Langis. 
Ausnahmsweise mal mit einer kurzen Abfahrt. Auf dieser ein erstes Malheur: 
Der Stock des Tourenleiters ging in die Brüche. Ein gutes Omen für die Tour? 



 

 
Start in Langis – das Ziel im Hintergrund 

Ja! Ab der Ochsenalp (1300m) ging es bei Minustemperaturen und Sonne im 
Gesicht ohne weitere Zwischenfälle durch eine glitzernde und überzuckerte 
Wintermärchenlandschaft aufwärts.  

Mit Blick auf die aus 
dem Nebelmeer 
ragenden Glarner und 
Zentralschweizer Alpen 
erreichten wir in rund 
zwei Stunden unser 
Ziel, den Selispitz. 

 

 
 

Erstes Anfellen auf der Ochsenalp 



 

  

 
Impressionen vom Aufs7eg 

 

 
 

Wintermärchenwald 



 

  
Noch wenige Meter bis zum Gipfel 



 

 



 

 
Vor der Abfahrt 
 
Bei perfekten Schneeverhältnissen fuhren wir zur Ochsenalp zurück. Dort 
übten wir kurz die Anwendung von LVS, Schaufel und Sonde, bevor es noch 
150 Höhenmeter zu überwinden galt – nach oben. 
 
Emily: «Für mich war die Skitour ein aufregendes Erlebnis. Ich war das erste 
Mal dabei und obwohl die Tour auch herausfordernd war, hat es mir gut 
gefallen. Die Landschaft war sehr schön und der Schnee perfekt für die 
Abfahrt. Am Ende war ich stolz auf mich.» Dem gibt es nichts mehr 
anzufügen. 

Nächste Touren auf www.nf-oberfreiamt.ch/programm 
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